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Demokratie und äußere 
Freiheit  
Am 17.Juni 2023 jährte sich der 70. Jah-

restag des Arbeiteraufstandes in der ehe-

maligen DDR. Zufällig hatte Martin das 

Radio an und hörte zu seiner Überra-

schung folgende Frage: „Kämpfen wir 

noch für Freiheit und Demokratie?“ Diese 

Frage nach äußerer Freiheit inspirierte 

ihn für eine Andacht aus Galater 5,1 über 

das beständige Stehen in der Freiheit 

Christi zur bevorstehenden Vorstandssit-

zung. Das Thema „Freiheit“ scheint in den 

vergangenen Jahren besonders für Chris-

ten an Bedeutung zu gewinnen. Nach der 

Aufhebung der Einschränkungen der 

Corona-Maßnahmen haben wir zwar den 

Eindruck, uns äußerlich wieder frei bewe-

gen zu können, doch wenn wir auf aktuel-

le Entwicklungen z.B. bei Klimaschutz, 

Genderwahn und auf die Entwicklung der 

WHO und ihrer zukünftigen Rechte 

schauen, scheint die momentane Freiheit  

für die Zukunft recht trügerisch.  

 

Gateway-Tag 2023 und 
innere Freiheit  
Mit dem Thema „Mensch, wer bist du?“ 

sprachen wir auf dem Gateway-Tag von 

den unterschiedlichen Aspekten der Un-

freiheit und der Befreiung des Menschen. 

Durch seinen Abfall von Gott wurde der 

Mensch unter korrupte Götter geworfen. 

Diese bevorzugen, nach  Psalm 82, gottlo-

se Machthaber, die die Menschheit unter-

jochen. So soll ein leistungsfähiger, aber 

gleichzeitig sinnentleerter Mensch, nach 

Programmen des Transhumanismus (mit  

 

 

Hilfe von KI) die Macht über das Univer-

sum ergreifen . Als Jesus vor Pilatus zu 

Gericht stand, sagte dieser: „Siehe der 

Mensch!“ Ahnte er, dass hier der wahre 

„Master of the Universe“ stand, der zwar 

gebunden, zerschunden und ans Kreuz 

genagelt wurde, doch die Freiheit des ein-

geborenen Sohnes vom Vater, eine ewige 

Freiheit besaß? 
 

Die Vorträge des Gateway-Tags können  

über unsere Website angesehen oder her-

untergeladen werden. 
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FREIHEITLICH ODER FREIHEIT? 
In Christus gibt es beständige Freiheit . Zunehmend gewinnt  
sie für Christen gegenüber freiheitlicher Weisen an Bedeutung.  

 

  

Zur Freihei t  hat  euch  
Christus befrei t  –  so s teht  

nun fest  und lasst  euch 
nicht  wieder ein Joch der 

Knechtschaft  auferlegen  
Galater  5,1  

https://cloud.gateway-ev.de/index.php/s/4KWR4LmagTnwkeY


Unser Dienst braucht Fürbitte. Bitte beten Sie für unsere Anliegen! 
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Freiheitlich - Von der Freiheit bestimmt? 
Im April reisten wir für neun Tage nach Israel, um die bevorste-

hende Gruppenreise im Oktober vorzubereiten. Zu unserem Leid-

wesen verstrickten wir uns ständig in festgefahrenen Rechthabe-

reien.  Wie frei sind wir eigentlich? Ja, unsere Unfreiheit legte 

sich auf uns wie ein Zwang. Die Ursache erklärten wir uns mit 

Stress, da wir in der Woche vor der Abreise 13 Vorträge hielten, 

von denen während dieser Zeit noch sechs erarbeitet werden 

mussten. Erst gegen Ende der Reise erkannten wir, dass uns auch 

die inneren Spannungen dieses Landes beeinflusst hatten. Einhei-

mische berichteten, dass das Land noch nie so gespalten war. Wir 

ahnten, wie sehr die Kämpfe in der sichtbaren Welt von der un-

sichtbaren Welt geschürt werden. Gott hat zwar gemäß seiner 

Verheißung Israel wieder als Nation in seinem Land erstehen 

lassen, aber die Mehrheit lebt im Unglauben. 

 

Lasst uns dafür beten, dass Gott eingreift und innerhalb des Vol-

kes Frieden schenkt. Trotz der Spannung war es gut dort gewesen 

zu sein; außerdem freuen wir uns über unsere bereits ausgebuch-

te Israelreise. Betet aber auch für uns und die Anforderungen des 

Dienstes. 

 

 
 

Eingeschränkte Freiheit 
Die Spannung in Israel wurden uns zu einem Sinnbild: Durch Jesu 

Vergebung wurden wir zur Gotteskindschaft befreit. Doch solange 

wir noch in dieser gefallenen Welt leben, haben wir noch nicht die 

komplette Freiheit. In der Gotteskindschaft fest zu bleiben und 

die letztendliche Freiheit in Christus zu erlangen, bedeutet auch, 

unsere physischen Grenzen zu akzeptieren. Dies gilt im Moment 

besonders für Elke. Die ständige Anspannung in unserem zwan-

zigjährigen Dienst, die schon allein durch unsere Thematik ent-

steht, die vielen Reisen und intensiven Seminare und Begegnun-

gen forderten nun ihren Tribut. In immer kürzeren Abständen 

kamen starke Magenbeschwerden mit körperlicher und seelischer 

Schwäche. Darum werden wir im Sommer eine längere Erho-

lungsphase einlegen. Außerdem wird Elke sich mehr aus dem 

öffentlichen Teil der  Arbeit zurückziehen.  

 

 

 

 

 

 

 

Vielleicht müssen wir uns die Freiheit nehmen, das von uns Er-

kannte nicht nur in Form von Seminaren, sondern auch in schrift-

licher Form festzulegen. Martins Wunsch und Gebet ist, noch ein-

mal einen Nepal-Einsatz zu machen, dies aber nicht ohne einen 

Mitreisenden. Von Leitern verschiedener christlicher Werke wur-

de der Versuch gestartet, die Spaltung bezüglich des Umgangs mit 

den Corona-Maßnahmen aufzuarbeiten. Die Freiheit, die zur Ver-

söhnung führen soll, scheint jedoch nur bei wenigen Brüdern vor-

handen zu sein. 
 

Wir freuen uns auf unser diesjähriges Gateway-Wochenende in 

Rehe. Martin beschäftigt sich bereits intensiv mit dem Thema: 

„Das Reich Gottes – hier und jetzt?“ Mit diesem biblischen Thema 

erhofft er sich die Freiheit, aus der Schiene des Spezialistentums 

für Buddhismus und Esoterik herauszukommen und mehr das 

Wort Gottes zu verkündigen. Denn im Wort ist die Freiheit be-

schrieben, die uns noch bevorsteht: die Erlösung unserer Leiber.  

Viele Grüße Martin und Elke Kamphuis, 

 Referenten und Leiter, GateWay e. V.  

T E R M I N E  &  G E B E T S A N L I E G E N  

Tag   Ort Zeit   Telefon 

    Termine Juli 2023       

09.  57223 Kreuztal          10:00 Predigt 02732/791859 

  Termine August 2023    

22.  26736 Krummhörn-Pewsum  19:00 Vortrag 0160 4720874 

23.  26789 Leer-Loga 20:00 Vortrag 04921/946770 

24.-
27. 

  49448 Lemförde   Seminar 05443/208 277 

    Termine September 2023     

03.  35745 Herborn-Seelbach    11.00  Gottesdienst 02772/924442 

05. CH 4410 Liesetal 10:00 Vortrag 0041 61 9531344  

12. CH 4410 Liesetal 19:30 Vortrag 0041 61 9531344  

17. CH 8932 Mettmenstetten 10:30 Predigt 0041 44768 2374 

      


